
VO barmherzıgen Samarıter auseınandersetzt. Der WCI IDKS. den polıtıschen Eıferer un le1-
denschaftlıchen Chrısten, ennt. wırd ohl mıt engagıerten, aktualısıerten., sowohl dem ' ermächt-
NIS des bıblıschen lextes WIE seiner normatıven Dringlichkeıit verpiflichteten Ausführungen rech-
NCN un: wırd N1ıC. enttäuscht Sıch immer wıeder der biblischen Grundlage vergewıssernd,
stellt 1Tr 1ImM ersten umfangreıichen eıl cdhieses Buches Bezüge aktuellen ethıschen Fragen und
Herausforderungen In aat, Gesellschaft, Kırche un 1Im prıvaten Bereıch des Zeıtgenossen her.
bezieht tellung, plädıert, optıert und ze1ıg bisweılen eIiwas eigenwillıg un einseılt1g, WI1Ie 11a

mıt dem Gleichnıs VO barmherzigen Samarıter „umgehen“ und C auf eutfe hın „auszıehen‘“,
schheblıc W1e als Grundlage einer „Zıviılısatıon der Barmherzigkeıt“ entdec werden annn
Ahnlich verfährt IT be1l den übrıgen Beıträgen dieses Buches u{Iisatze ber 1INZENZ VOoON Paul,
ber den „revolutionären eılıgen“ Franz VOIN Assısı un seıne Spirıtualıität, ber Jeanne IC
und 1ı1kolaus VO der Flüe („Heılıg urc Polıitik“), Ausführungen 9  C 1Im Weltmaßstab A
iragen dıe Chrıisten In Kuropa un anderswo“ un ber dıe chrıstlıche offnung angesıchts der
Welt, in der WIT en 1lle exfie zeıgen e typısche Manıer VOIN 'alter IT verste C We-
sentlıches markıeren und mıt realıtätsbezogener Phantasıe (deshalb auch oft unhistorisch) In dıe
Gegenwart transportieren, provozıert Zustimmung WIE ZU Wıderspruch, nenn Halbhe1-
ten und Unrecht unverblümt eım Namen und SUC doch immer wıeder das versöhnende (ie-
spräch un: eıne Geme1jnsamkeıt 1Im Aulftreten un Handeln als TIsten Hugoth

U  AS, Elısabeth Gesinnung und Gesundheit. Lebenskunst und Heılkunst in der LOgo-
erapıe. Reıhe Herderbüchereı, 1348 reiburg 198 / Herder Verlag. 74A S E K

10,90
DiIie Verftfasserın ist Schülerin VON Vıktor Frankl, dem Begründer der „Logotherapıe“. S1e do-
ziert ZUT eıt der Ludwig-Maxımilıans-Universıität In München

on 1mM ıte] des Buches omm eıne Grundauffassung dıeser ichtung der Tiefenpsychologie
und ıhres Menschenbildes ZU USdrucC „(Der Mensch) nenn neben seiner körperlichen ell-
grundlage un seiner psychıschen Befindlichkeit uch och eıne geistige Dımension seın eigen,
dıe das eigentliıche personale Ich eınes Menschen TSL ausmacht“ (S 107) anche seelısche StÖ-
TuNgCh (Neurosen) wurzeln In eıner Störung der menschlichen Eıinstellung ZUTr Iranszendenz. Her-
ausfordernd tormulhiert hne Bındung einen transzendenten Lebenssinn ist der ensch ın (Ge-
fahr, seelısch un körperlıich ran werden. Aus einer Bındung eınen olchen ınn erwächst
dem Menschen dıie nötıge Wıllenskraft, mıiıt sıch, mıt seinem eben, mıt seıinen Mıtmenschen auf
menscnhliche Weılse fertig werden.

Somıit ware unerläßlıch, dem en eınen Inn geben Eın Merkmal der Gegenwart ist C da
dıe Sınnifrage häufig gestellt wiırd. Eıne Quelle, Antwort auf dıe rage finden, waäre die 1InN-
takte Famılıe, In der eın ensch dıe 1e und damıt verbunden Geborgenheıt erfahren ann
Dazu mMu. kommen, dalß der ensch lernt CHSt sıch selbst übersıeht und vergıßt, wırd
ensch Wer dieser Überzeugung der Logotherapıe sıch öffnet ist dıe verschiedenen rten
der uC| Depression un Verzweiflung gefeıt, das en ware sSiınnvoll.

Im zweıten eıl des Buches „dem en Antwort geben“ ze1g dıe Verfasserıiın Möglıchkeiten, W1ıe
dıe Logotherapıe ın verschiedenen Lebenslagen eingreifen ann Ratschläge für dıe Famılıe, ıe
mıt seelısch Kranken umzugehen hat; Hınweilse auf das Zusammenwirken VOIN ebenskunst und
Heılkunst; seelische Heılung und Seelenheıl; dıe Bewältigung VO  — Weid. Schuld und Tod

DiIe Verfasserin gehört ZU Kreı1s Jjener Personen, “clie sıch mutıg ın den Dıienst umfassender iInn-
vermittlung für den Menschen eute stellen, beı der Ausbildung 1mM Bereıch der Heılberufe, Päd-
agogık und Psychotherapıe“ OrWOT' (CGirunert

HERR, ITheodor Katholische Soziallehre. Eıne Eınführung. Paderborn 198 / Verlag Bo-
nıfatıus-Druckerelil. 268 S 9 Kn 29,80
Den Inhalt bılden C Serlien VO'  —; insgesamt rtıkeln, dıe VON August 084 DIS Februar 1986 ıIn
der Deutschen Jagespost folgenden hemenbereıichen erschıenen Ssınd: Grundsatziragen der
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Katholische Sozlallehre; Wırtschafts- un Sozialordnung AUS chrıstlıcher 16 IS un:! Polıtık
Kırche un: aa (nıcht einbezogen sınd Famılıe un internatıionale Beziehungen). DIe 1L1UT teıl-

Welse leicht überarbeıteten eıträge Herrs, Professor für Christliıche Gesellschaftslehre In ader-
born, sınd übersichtlich un: verständlich abgefaßt. Die Lektüre wırd och dadurch erleichtert, dalß
jedem Artıkel ıne knappe Eınleitung SOWIEe Zıtate VOT em AdUus den päpstlıchen Sozlalenzyklıken
beigefügt sınd Literaturhinweise vereinfachen 1ne persönlıche 'eiıterarbeit ema der1
katıon In eıner Zeıtung handelt sıch NıC ıne auft Vollständıigkeıt edachte, lehrbuchhafte
Systematık der Katholischen Sozlallehre Der Schwerpunkt Jeg auTt aktuellen Fragestellungen,
dıe zudem In praxısnaher Weıise ber uch unter Berücksichtigung geschichtlicher Entwicklungen

erortert werden. Als Beıispiele selen genannt: Befreiungstheologie und Katholische Sozlallehre:
die ur des Menschen un der Vorrang der Arbeıt; dıe ökologische Verantwortung; chrıstlıche
Soziallehre un: Marx1ısmus:;: Streıik und Aussperrung; Sozlale Marktwirtschaft;: Arbeıtgeber Kır-
CHE: die pluralıstische Gesellschaft uUrc| dıe Themenauswahl, ıne dUSSECWOSCHC Argumentatıon
(unter vielfältiger Einbeziehung konträrer Standpunkte), dıe ansprechende, zeıtnahe Darstel-
Jungsweı1se un das Literatur- un Sachverzeıichnis dürifte das 1e] des Buches erreıicht werden, CI-
ste Informatıon vermıiıtteln und ZUT weıteren Beschäftigung mıt der Katholischen Sozlallehre
ZUICOCH. Ossenbühl

SCHILLEBEECKX, Edward Weil Politik nıcht alles LSE. Von ott reden in einer gefähr-
efien Welt Freibure 198 / erder Verlag. 120 S ‚ K, 16,80
956 1e Edward Schillebeeck der Theologischen der Freıien UnıLversitä Amsterdam
dıe sogenannten Kuyper-Vorlesungen, In denen der Jeweıls Vortragende einen Beıtrag ZUT eDen-
ıgen Beziehung zwıschen chrıistlıchem Glauben und moderner Kultur eısten soll Dıiese Vorlesun-
SCH werden 11U1 In dem vorlıegenden Buch In deutscher Übersetzung vorgestellt. Der erl. bietet
ıer In konzentrierter Weılıse (und In einem NIC| immer eichten Stil) einen ınstieg In dıe rund-
konzeption SeINES theologischen Denkens und zieht dıe Linıie seiner beıden großener ZUI hrı-
stologıe weıter DIS hıneın In dıe €1 ergıbt sıch gerade auch dıe rage ach den polıtı1-
schen Konsequenzen, dıe heutige Chrısten Adus der Botschaft Jesu ziehen. Eın olches polıtisches
ngagement ist ach Schillebeeckx eute eıne Form der Anwesenheıt des befreienden Gottes
Jesu. Dıieses kleine Buch alt mıiıt pannung auft den drıtten Band der chrıistologıschen rılogie Wäadl-

ten, den der 'ert. derzeit vorbereıtet Joh Römelt

Missions- un Religionswissenschaft
NOMIYA-LASSALLE, Hugo ZEN Weg ZUr Erleuchtung. FEınführung und An-
leıtung. el Herderbüchere1, 1368 Freıiburg 1987 Herder Verlag. LZ2/SE kt.,

Das uchleın g1ibt wıeder, W das der Verfasser NIC. MNUur sıch angelesen hat, sondern W d ‚e1-
Leı1b“‘ praktızıer hat Der Verfasser hat selbst Zen Exerzıtien teılgenommen, SCHAUCT

einem Kurs ber Zazen, Zn Sitzen“. e]1 soll der Teilnehmer die Zen Meditation 1NÜü-
ben, dıe In rel Stufen ZUTr „Erleuchtung“ führen soll

ach der Darstellung der „Erieuchtung”; der Auswertung der SE CUCHUNE “ des /Zusammen-
angs zwıschen „Erleuchtung“ un Japanıscher Kultur, zwıschen „Erleuchtung“ un (Jottes-
glaube, kommt auf das sprechen, Was den chrıstlıchen Leser besonders interessieren wırd,
auft diıese UÜbung Im J1enste chrıstlıcher Aszese und Myrstık. S SLIT.)
„Eın en-.  ONC| MIr (dem Verfasser) einmal: Wenn Sıe Zazen machen, werden Sıe erst
riıchtig verstehen, Was der Katholızısmus IS — (S 81) IDann Tort .„Jch konnte mMIr WITKIIC:
N1IC vorstellen, W d MIr ach en Studıien der Phılosophıe und Theologıe und ach eiıner lang-
Jährigen priıesterlichen Tätigkeıt das Zen och VO Katholizısmus beibrıingen könnte. Und doch
muß ich eute zugeben, daß der ONC In gew1Issem Inn TreC| DiIie Zazen Methode ann
einem tatsäc|  IC helfen, das Wiıssen, das [al vorher gleichsam NUTr In Z7WEe1 Dımensionen e
1U  ; In TEe1N Dımensionen sehen.“ (S 81)
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